
Auszug aus der Niederschrift 
über die 08. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe am 30.06.2026
  
Zu TOP: 3.5 
Einleitung und Ausgestaltung des Ausschreibungsverfahrens für die Durchführung 
des Internationalen Hansetags in Stralsund 2028 
Vorlage: H 0028/2026 
 
Herr Starke möchte erfahren, ob es richtig sei, dass zwei zusätzliche befristete 
Personalstellen für die Planung und Durchführung des internationalen Hansetags erschaffen 
werden. 
 
Frau Behrendt teilt dazu mit, dass keine zusätzlichen Personalstellen geschaffen werden. 
Durch Verlagerungen von Stellen sowie nicht beanspruchten Stellenanteilen werden 
Stellenkontingente aufgebaut. Im Amt 40 wurde als Projektleiter Herr Mathias Beckmann 
benannt. Es wird zeitnah eine Projektassistenz gesucht, welche Herrn Beckmann 
unterstützen soll. Sie führt weiter aus, dass neben den Programmelementen für die 
Delegierten auch ein Hansemarkt, wo sich bis zu 100 Hansestädte zeigen, stattfindet. Dies 
stellt die Hansestadt Stralsund vor eine logistische Herausforderung. Es wird ferner ein 
umfangreiches Bühnenprogramm geben. Für diese und weitere Programmpunkte wird ein 
Partner für die Vorbereitung und Durchführung benötigt, welcher die Verwaltung unterstützt.  
 
Innerhalb der Stadtverwaltung wurde außerdem eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich 
regelmäßig austauscht. Weiterhin besteht reger Austausch mit der Hansestadt Wismar, die 
den Hansetag 2029 ausrichten wird.  
 
Herr Bendler möchte erfahren, welche Synergien mit der Hansestadt Wismar entstehen und 
wie mit den Kosten umgegangen wird. Dazu teilt Frau Behrendt mit, dass insbesondere das 
Marketing gemeinsam gestaltet wird. Sie verweist auf das Corporate Design (Logo/Slogan), 
welches in den letzten Monaten entwickelt und umgesetzt wurde. Es fallen gemeinsame 
Kosten an, welche geteilt werden. Jedoch fallen auch Kosten für jede Hansestadt separat, je 
nach Bedarf, Bedingungen, Wünschen etc. an.  
Durch die Kooperation der beiden Hansestädte konnten bereits erste Einsparungen im 
Bereich der Marketingkosten erzielt werden.  
 
Es gibt keine weiteren Fragen zur Beschlussvorlage.  
 
Der stellv. Ausschussvorsitzende lässt über die Vorlage abstimmen.  
 
Der Ausschuss für Finanzen und Vergabe empfiehlt dem Hauptausschuss die Vorlage  
H 0028/2026 gemäß Beschlussvorschlag zu beschließen.  
 
 
Abstimmung:   9 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen 
  
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Madlen Zicker 

Stralsund, 03.07.2026 
 


